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Flüchtigkeiten im Lichte Gottes 
Das Zeitliche segnen
Texte und Gedanken von Kurt Marti 
zu Leben und Tod
Sonntag, 14. November, 17 Uhr
Liebfrauenkapelle, Unter Altstadt 
34, Zug

Ein gemeinsamer Anlass des Vereins 
Palliativ Zug und der Ökumenischen 
Seelsorge Palliativ Zug. Anlässlich des 
100. Geburtstages von Kurt Marti 
werden Texte über das Leben und 
den Tod gelesen, die aus Martis Feder 
stammen. Musik hintersinnt die je- 
weiligen Texte.

Text: Andreas Maurer, Roland Wemuth
Musik: Jonathan und David Zipperle 
(Violine, Gitarre)
Eintritt frei, Kollekte für Palliativ Zug 

Uf Wiederluege mitenand!
Als ich mich vor drei Monaten als 
Vertreter von Barbara und Christoph 
Baumann vorgestellt habe, habe ich 
mich als «fliegenden» Pfarrer bezeich- 
net. Denn als Regionalpfarrer vertrete
ich im ganzen Kanton Zug Kolleginnen 
und -kollegen während ihres Studien-
urlaubes. Ich bleibe einen Satz lang 
noch in der Bildsprache des Fliegens, 
weil ich feststellen muss: Die Zeit die-
ser Vertretung verging wie im Fluge! 
Barbara und Christoph Baumann sind 
ab dem 1. November wieder im 
Bezirk tätig. Ich sage darum an dieser 
Stelle «Danke» und «Uf Wiederluege 
mitenand». Danke für die vielen 
Begegnungen, die wirklich vielfältigen 
Erfahrungen und die gute Zusammen-
arbeit mit allen aus dem Kirchenteam. 
Uf Wiederluege sage ich, weil ich als 
Regionalpfarrer in der Nähe bleibe 
und früher oder später wieder eine
Vertretung in Ihrem Bezirk übernehme.

Ich freue mich sehr darauf. Bis dann! 
Pfr. Andreas Maurer
 

Auflagen aufgrund der Covid-19
Bestimmungen durch das BAG

Liebe Leserinnen und Leser
Aufgrund der Auflagen Covid-19 gelten seit Mitte Septem-
ber für Veranstaltungen in öffentlich zugänglichen Innen- 
räumen eine Zertifikatspflicht. Das gilt grundsätzlich auch 
für unsere kirchlichen Veranstaltungen. 

Wir bitten Sie dringend, die folgenden Kennzeichnungen 
zu beachten. Danke für Ihr Verständnis und Ihr  
Mitmachen!

 
  Veranstaltung im Freien, kaum Auflagen
 Feste Gruppe mit weniger als 30 Personen, nehmen   
 Sie bitte vor dem Besuch mit der verantwortlichen   
 Person Kontakt auf
 Gottesdienst mit weniger als 50 Teilnehmenden, es   
 werden Kontaktdaten erhoben, und es gilt Masken-  
 pflicht 
 Zertifikatspflicht für alle Teilnehmenden über  
 16 Jahren
 Veranstaltung für Kinder und Jugendliche, Auflagen   
 werden separat kommuniziert

Herbstblätter sind ein Abbild für die Fülle des Lebens, 
aber auch für dessen Vergänglichkeit. Das Titelbild lenkt 
unsere Ansicht auf unsere eigene Vergänglichkeit: Die 
Schattenhand kann das leuchtende und vitale Herbst-
blatt nicht fassen. Sie wirkt flüchtig.
In seinem Gedicht «Herbst» zieht Rainer Maria Rilke 
seine Gedanken von den fallenden Herbstblättern weiter 
zur Vergänglichkeit unseres Lebens und schreibt: «Wir 
alle fallen. Diese Hand da fällt.» 
Manchmal nehme ich dieses Gedicht bei Trauerfeiern 
auf. Beim Verlesen der Zeile von der fallenden Hand 
blicke ich jeweils auf meine offene Hand. Wie ein Laub-
blatt weist auch sie Linien, Strukturen und Versehrtheiten 
auf. Der Blick auf meine Hand ist während der Trauerfeier 
mein kurzes und persönliches «memento mori» – das 
Gewahrwerden meiner Sterblichkeit.
Im November gedenken wir am Ewigkeitssonntag  
unserer Verstorbenen. Eine Woche später beginnt mit 
dem ersten Advent das neue Kirchenjahr, und wir  
tauchen in das adventliche Licht ein. Von Sonntag zu 
Sonntag wird es ein Licht mehr, bis wir an Weih- 
nachten ganz im Licht des Christbaumes stehen.
Das «memento mori» des Ewigkeitssonntages mutet uns 
zu, über die Flüchtigkeit von Fülle, Glück und Zeit im 
Leben nachzudenken. Das Kirchenjahr trägt uns darauf 
weiter in den Advent. Der Advent bereitet uns vor, dass 
Gott stets von neuem in unsere Welt und Welten hinein-
geboren wird. Im Bild gesprochen: Die Hand, welche den 
Schatten wirft, steht ganz im Lichte Gottes.
Andreas Maurer  Titelbild: zhref.ch
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Kulturelles

Tischlein deck dich 2021
Die jährliche Sammelaktion – 
Machen Sie mit! Sammelaktion  
ab Sonntag, 28. November bis  
24. Dezember 2021

Mit dieser Weihnachtsaktion wollen 
wir Bedürftige im Kanton Zug unter-
stützen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen.  
Gesucht sind lang haltbare Lebens- 
mittel für den täglichen Bedarf: Reis, 
Zucker, Salz, Mehl, Teigwaren, Konser-
ven, Öl / Essig. Aufgrund von Rück- 
meldungen von Begünstigten früherer 
Sammelaktionen bitten wir Sie, auf 
Schokolade, Guetzli und andere 
Süssigkeiten zu verzichten, da diese 
bereits von grossen Firmen gespon-
sert werden. Ebenfalls nicht entgegen-
genommen werden: Frischprodukte 
wie z.B. Milchprodukte, Gemüse, 
Fleisch, Kühlwaren, abgelaufene und 
angebrauchte Produkte, Kleider und 
Spielsachen.  

Die gesammelten Lebensmittel 
werden durch die Organisation 
«TISCHLEIN DECK DICH» sortiert, zu 
möglichst gleichen Lebensmittel- 
paketen zusammengestellt, verpackt 
und anschliessend an die Berechtigten 
verteilt.

Die jährliche Sammelaktion mit einer 
speziellen Tasche wird ab Sonntag,  
28. November bis 24. Dezember 
dauern. Die Baumwolltaschen werden 
in den Kirchen aufgelegt. Spenderin-
nen und Spender können Lebensmit-
tel in den Taschen versorgen und die 
Taschen an folgenden Orten abgeben

Reformierte Kirche Zug
Annahmezeiten gefüllten Baumwoll- 
taschen: 
Montag bis Freitag: 8 – 12 Uhr  
und 13.30 – 17 Uhr
Kirchenkanzlei, Bundesstrasse 15, 
6300 Zug
T 041 726 47 47 

Reformierte Kirche Menzingen
Annahmezeiten der gefüllten Baum- 
wolltaschen: 
bei kirchlichen Anlässen oder nach 
telefonischer Anmeldung 
Holzhäusernstrasse 10,  
6313 Menzingen
T 041 755 06 58,  
Sigristin Erika Weber

Reformierte Kirche Walchwil
Annahme der gefüllten Baumwoll- 
taschen: 
nach telefonischer Anmeldung
Pfarrerin Irène Schwyn,  
Bahnhofstrasse 6, 6318 Walchwil
T 041 758 09 03

Für Ihre Solidarität und Bereitschaft, 
diese Aktion zu unterstützen, dankt 
Ihnen die Ökumene-Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit –  
Kommission herzlich!

Johanna Niederberger 

Kultur- und Begegnungs- 
nachmittag ABC der Lebens-
kunst – Impulse für den Alltag
Donnerstag, 28. Oktober, 14 Uhr 
Ref. Kirchenzentrum, Archesaal, 
Bundesstr. 15, Zug

Elisabeth Zuaboni, pensionierte, lang-
jährige und erfahrene Seelsorgerin in 
der Erwachsenen – und Senioren-
pastoral, berichtet über ihr ABC der 
Lebenskunst. Jeder und jede wird 
beim Zuhören sein eigenes ABC der 
Lebenskunst entdecken. Ein spannen-
der Nachmittag erwartet Sie! Auskunft 
Hanspeter Kühni, 041 726 47 22 oder 
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch.

Kultur und Begegnung: 
Orgelspaziergang Walchwil
zwei Orgeln erzählen ihre Geschichte 
in der Katholischen und Reformierten 
Kirche Walchwil, Donnerstag,  
18. November, 14 Uhr bis 18 Uhr 

Besammlung 13.55 Uhr, Bahnhofhalle 
Zug, Abfahrt 14.07. Rückfahrt mit dem 
Zug, Ankunft in Zug 17.53 Uhr, Retour-
billett nach Walchwil selber lösen. 
Auf einem Rundgang stellen uns die 
Kirchenmusiker*in Bertina Adame und 
Tobias Renner die unterschiedlichen 
Orgeln in der Katholischen, resp. 
Reformierten Kirche vor. Nach einer 
kurzen Einführung in das Instrument 
erwartet uns jeweils eine musikalische 
Kostprobe. Lassen Sie sich überra-
schen, wie interessant und abwechs-
lungsreich die Königin der Instrumen-
te sein kann. Im Anschluss lassen 
wir den Nachmittag unter der Gast-
freundschaft von Susanne Suter 
ausklingen. Der Anlass ist auch für 
Gehbehinderte geeignet.

Quellen zur Lebensfreude im 
Alter – ein Rückblick
An zwei Tagen trafen sich Ende 
September, resp. anfangs Oktober 
Seniorinnen und Senioren zur Tagung
unter dem Thema «Quellen der
Lebensfreude im Alter». Die Ref. Kirche 
Zug lud anlässlich des Internationalen 
Tags der älteren Generation zu einem 
Aktionstag mit einer Ausstellung, ei-
nem Fachreferat mit Podiumsgespräch. 

 Foto: Kathrin Zürcher 
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Krippenfiguren in der  
Ref. Kirche Zug
Ab 27. November regen in der 
Advents- und Weihnachtszeit 
Szenerien mit «unseren» Krippen- 
figuren zum Nachdenken über den 
Weg bis zur Geburt Jesu an und 
stimmen uns auf die (Vor-)Weihnachts-
zeit ein. 

Adventsgeschichte für  
Erwachsene in der Kirche
Dienstag, 30. November, 16 Uhr
Ref. Kirche Zug

Im Rahmen des in der Kirche installier-
ten Adventskalenders für Jung und Alt 
liest Sozialdiakon Hanspeter Kühni 
eine Geschichte zur Einstimmung in 
die Adventszeit. Anschliessend gibt es 
Adventstee und Guetzli im Chile-Kafi. 
Gönnen Sie sich eine besinnliche 
Auszeit in der ersten Adventswoche! 

Offene Weihnachtsfeier  
2021 der Pfadi Zytturm Zug
Freitag, 24. Dezember, ab 18.30 Uhr 
Apéro anschliessend Nachtessen
Pulvertrum, Zugerbergstrasse, Zug

Für die Teilnahme an der Feier wird 
ein gültiges Covid Zertifikat benötigt. 
Bitte das Covid Zertifikat und einen 
amtlichen Ausweis am Abend mitbrin-
gen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig aber erwünscht. Bei Bedarf 
besteht ein Taxidienst von zu Hause 
zur Feier, zu den Mitternachtsmessen 
und wieder nach Hause.

Anmeldungen für die Feier und den 
Taxidienst bei 
Lukas und Theresa Marbacher
041 741 86 92

St. Nikolaus besucht Familien 
mit Kindern
Anmeldungen bis 12. November an: 
St. Nikolaus Guthirt, 6300 Zug
www.chlaus-zug.ch oder per E-Mail: 
info@chlaus-zug.ch

Vom 26. November bis 12. Dezember 
besucht der St. Nikolaus Familien mit 
Kindern in der Stadt Zug (Vereine, 
Fimen und Erwachsenengruppen vom 
22. November bis 14. Dezember)
Der St. Nikolaus und seine Schmutzli 
sind covid-zertifiziert und haben ein 
Schutzkonzept. Auf Wunsch besucht 
er die Familien auch via Video-Call. 
Anmeldeformulare liegen im Schrif-
tenstand der Kirche ab Anfang 
November für Sie bereit 

St. Nicholas speaks English! If you 
would like him to make a visit to your 
home or office.  

Chlauskleidervermietung: T 079 856 
42 62 (unter dieser Nummer sind 
keine Anmeldungen 
für Chlausbesuche möglich).

Adventsoasen!
Samstag, 27. November, 17.15 Uhr 
bis 17.45 Uhr

Pfr. Christoph Baumann
Reformierte Kirche Zug
Seelenhelligkeit während der dunkels-
ten Jahreszeit: Adventsoasen!
Spirituelle und philosophische Gedan-
ken, die leichter als Luft sind und dem 
Leben Auftrieb  geben. Dazu erklingt
Musik, die in andere Welten mitnimmt. 

Herzlich lade ich Sie zu diesem 
Zwischenhalt ein.

Samstag, 4. Dezember, 17.15 Uhr 
bis 17.45 Uhr
Pfr. Christoph Baumann
Reformierte Kirche Zug
Wissen und Glaube
Hans-Jürgen Studer spielt sphärische 
Musik

Herzlich lade ich Sie zu diesem 
Zwischenhalt ein.

 
Schleusenwärterin zwischen 
diesseits und jenseits
Lesung und Gespräch  
mit Sibylle Lewitscharoff
Mittwoch, 3. November, 20 Uhr
Ref. Kirche, Alpenstrasse, Zug

Sibylle Lewitscharoff ist eine, die die 
ganz grossen Themen nicht scheut. 
Ewigkeit und Gottes Gerechtigkeit; 
Himmel und Hölle; das Totenreich und 
die Erlösung. Und sich auch ins 
Fettnäpfchen setzt, wenn es sein muss 
– Stichwort «political correctness». 
Von einer «Weichspül- und Wohlfühl-
theologie» hält sie rein gar nichts. Und 
sie weicht in ihrem neuesten Buch 
auch einem Streit im Jenseits nicht 
aus. Sibylle Lewitscharoff ist eine der 
bekanntesten Autorinnen im deut-
schen Sprachraum. Das Gespräch mit 
der Schriftstellerin führt der NZZ- 
Redaktor Thomas Ribi.

 

Zeit zum Innehalten – Raum 
zur Begegnung und Handauf- 
legen 
Dienstag, 2. und 16. November,
jeweils 15 bis 18 Uhr, Ref. Kirche Zug

Qualifizierte Frauen und Männer mit 
viel Lebenserfahrung und Einfühlungs-
vermögen sind für Sie da, hören Ihnen
gerne zu und legen auf Wunsch Hände 
auf. Das Angebot steht allen offen 
und ist unentgeltlich.

Kontaktperson: Andreas Haas, Pfarrer,
info@citykirchezug.ch 

Die Namen der Mitwirkenden finden 
Sie unter www.citykirchezug.ch

 Foto: Jürgen Bauer

CityKircheZug Für alle AnläsAdventszeit
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Theos OffenBar 
Dienstag, 16. November, 19 Uhr bis 
21Uhr, Bauhütte St. Oswald,  
Kirchenstrasse 9, Zug 
geöffnet ab 19 Uhr, Gesprächsbe-
ginn jeweils 19.15 Uhr

Theos OffenBar will ein Dialograum 
sein für offene, nährende Gespräche 
über Gott und die Welt. In geschütz-
tem Rahmen mit Kaminfeuergespräch- 
Charakter soll es um Begegnung unter 
Menschen gehen, ums Kennenlernen 
und ums Lernen überhaupt. Theos 
OffenBar steht allen Interessierten 
offen, unabhängig von Konfession und 
Religion. Die aktuellen Corona-Mass-
nahmen werden eingehalten.

Gottesdienst  
mit Handauflegen
Sonntag, 28. November, 17 Uhr
Ref. Kirche Zug 

Beim Handauflegen lassen wir die 
heilende Kraft fliessen ohne jegliche 
Bedingungen und bitten um Heilung. 
Alles andere lassen wir geschehen. Es 
gibt dabei keine 'Heilerin' und keinen 
'Patienten'. Die heilende Kraft, der wir 
uns während des Handauflegens 
öffnen, verbindet alles, was ist.
Dieser Gottesdienst wird vom Hand-
auflege-Team der CityKircheZug 
mitgestaltet. Es besteht die Möglich-
keit, sich während des Gottesdienstes 
die Hände auflegen zu lassen oder 
einfach in die Atmosphäre einzutau-
chen.
Liturgie: Andreas Haas, Pfarrer
Musik: Hans-Jürgen Studer, Orgel 
George Marti, Posaune
Team: Ulrike Exl, Philipp Rüedi, 
Gabriela Spilker, Elfriede Wüthrich

 
«Beyond the Sunset» 
Gospel and more
Konzert zum Jubiläum 15 Jahre 
CityKircheZug
Dienstag, 30. November, 20 Uhr
Ref. Kirche Zug

Der Titel «Beyond the Sunset» 
(jenseits des Sonnenuntergangs) 
transportiert ein, für den Gospel 
typisches Stimmungsbild, das uns 
Menschen mit der Sehnsucht nach 
einer anderen Dimension verbindet.
Die beiden Swiss Jazz Award Gewin-
ner Christina Jaccard (Gesang) und 
David Ruosch (Piano) sind versierte 
Vertreter der afroamerikanischen 
Musik. Mit ihrer Leidenschaft für 
dieses Kulturgut überraschen sie mit 
unentdeckten Prunkstücken und 
Juwelen von fetzigen Songs und 
lyrischen Balladen.

Für dieses Konzert treten sie zusam-
men mit dem «Black Earth» Schlag-
zeuger und Perkussionisten Willie 
Jordan aus Ghana auf und bereichern 
das 15-jährige Jubiläum der  
CityKircheZug. 

Marcel lädt ein 
«Le Questionnaire de Proust» 
mit Yvette Estermann
Donnerstag, 18. November, 20 Uhr
Ref. Kirche Zug

Zu Gast in der CityKircheZug ist die 
Politikerin und Ärztin Yvette Ester-
mann. Sie stellt sich dem «questi-
onnaire de Proust». Der Fragenkatalog 
des Schriftstellers Marcel Proust wirft 
eine Reihe einfacher Fragen auf, die 
den Gast von seiner persönlichen 
Seite zeigen. «Was ist für Sie das 
vollkommene irdische Glück?» «Ihr 
grösster Fehler?» «Wer oder was 
hätten Sie sein mögen?»
Diese und viele andere Fragen sollen 
den Gast von seiner persönlichen 
Seite zeigen.

«Marcel lädt ein» ist ein jährlich 
wiederkehrendes Format der  
CityKircheZug, das auch umstrittene 
Zeitgenossen von ihrer menschlichen 
Seite zeigen will – gesetzt auf den 
Todestag des Schriftstellers am  
18. November.
Musikalisch wird der Abend gestaltet 
von Mario Venuti, Saxophon

Besuchen Sie uns auch auf www.citykirchezug.ch, liken Sie uns auf www.fb.com/citykirchezug, folgen Sie uns auf 
Instagram und abonnieren Sie unseren Newsletter!

ür alle Anlässe der CityKirche gilt  = ZertifikatspflichtD
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Mittagstisch*
Mittwoch, 3. und 17. November,  
12 Uhr, Ref. Kirchenzentrum, 
Archesaal, Bundesstr. 15, Zug

Einheitspreis Fr. 15.– / Person.  
Anmeldung zwei Tage voraus. 
T 041 726 47 47,  info@ref-zug.ch 

Spielnachmittag mit Zvieri- 
kafi*
Dienstag, 9. November, 14 bis  
16.30 Uhr, Ref. Kirchenzentrum U2. 
In gemütlicher Runde Jassen oder bei 
einem anderen Spiel den Nachmittag 
und die Gemeinschaft geniessen. 
Auch neue Spielideen sind willkom-
men. 

Hanspeter Kühni, Sozialdiakon  
T 041 726 47 22,
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch 

Monatstreff «Drüber rede»*
Donnerstag, 11. November,  
15 bis17 Uhr, Ref. Kirchenzentrum, 
Bundesstr. 15, Zug

Wir greifen aktuelle Lebensfragen auf, 
die beim Älter werden auf uns Men-
schen zukommen uns herausfordern, 
zuweilen auch bereichern. 
Um unseren Gedankenaustausch 
anzuregen verwenden wir ein aktuelles 
Zitat oder einen biblischen Impuls. 
Oder wir besprechen ein spannendes 
Buch oder schauen einen Film an. 
Die Teilnehmenden sollen bei der 
Themenwahl mitbestimmen. 

Eine Anmeldung ist erwünscht! 
Hanspeter Kühni, T 041 726 47 22 
oder hanspeter.kuehni@ref-zug.ch

Unterstützung beim Kranz- 
binden*
In der Woche vom 23.  bis 26. Novem-
ber, Ref. Kirchenzentrum, Bundes- 
str. 15, Zug

Wer unterstützt uns in dieser Woche 
beim Kranzbinden? Kinder anleiten 
und mithelfen, Material bereitstellen, 
den Kafi-Egge betreuen, Adventszeit 
mit anderen teilen, usw. Helfende 
Hände sind gefragt und willkommen. 
Wer bietet uns seine Zeit an (stunden-
weise oder länger, je nach Möglichkei-
ten)? 

Melden Sie sich bei Hanspeter Kühni, 
T 041 726 47 22   
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch.  

Freiwillige Mitarbeit Wegbe-
gleitung gesucht!
Für eine Bewohnerin eines Wohn-
heims (59 jährig), wird eine Wegbe-
gleitung gesucht. 1 – 2 monatliche 
Treffen, gerne auch mal am Wochen-
ende. Spaziergänge in der Natur, 
Gesellschaft leisten, sich unterhalten, 
Kaffee zu trinken… Der zeitliche 
Umfang sowie die Eckpunkte 
des Einsatzes werden in einem 
gemeinsamen Gespräch definiert. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann nehmen Sie gerne Kontakt auf 
mit Hanspeter Kühni, T 041 726 47 22,
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch.

Zug

Wir bitten Sie, sich zu den mit einem Buchstaben und * gekennzeichneten Veranstaltungen anzumelden unter  
T 041 726 47 47, info@ref-zug.ch. 

Meditation
Zug, Reformierte Kirche, Medita- 
tionsraum jeden Donnerstag von 
7.30 bis 8.30 Uhr
Auskunft: Rüdiger Oppermann 
T 079 489 55 24 
ruediger.oppermann@gmx.ch

Vorschau Eheservice
Der Liebe Raum geben 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.30 bis 
ca. 16.30 Uhr, Ref. Kirchenzentrum, 
Bundesstr. 15, 6300 Zug

Barbara und Christoph Baumann,  
Pfarr- und Ehepaar

Wir schenken uns einen Tag und 
gehen in den Eheservice! Der Ehe- 
service ist eine wunderbare Gelegen-
heit, die Liebe zu pflegen und auf 
Hochglanz zu polieren. Auch Sand im 
Getriebe kann angegangen werden. 
Wir und verschiedene Fachleute 
bieten Vorträge und Workshops, viel 
Zeit für Zwiegespräche und ein 
wunderbares Candle Light «Dinner» 
am Mittag an. 

Für Kinder von 3 Monaten bis  
15 Jahren steht während des ganzen 
Tages eine Kinderbetreuung mit 
Verpflegung zur Verfügung. 

Auskunft:  
barbara.baumann@ref-zug.ch
Kosten: 100.– pro Paar
Anmeldung: bis 6. Januar 2022 an 
Barbara Baumann, Neudorfstrasse 27, 
6313 Menzingen,  
barbara.baumann@ref-zug.ch

Freitag, 19. November, 17 Uhr
Auskunft: Hans-Jörg Riwar, Hofstr. 16, 
6300 Zug
T 041 710 11 67 
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch

 
Meditation in Englisch wird von 
ZugAnglicanChurch angeboten, 
Interessierte wenden sich bitte an:
Kontaktperson: Harry Devonshire 
T 079 618 20 74  
h.devonshire@argidius.com 
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Andachten
Altersheim
Alterszentrum Neustadt
Mittwoch, 3. November, 17 Uhr, 
Pfarrer Andreas Haas

Alterszentrum Herti
Donnerstag, 11. November, 17 Uhr, 
Pfarrer Andreas Haas

Seniorenzentrum Mülimatt
Dienstag, 9. November, 16.30 Uhr, 
Pfarrer Hans-Jörg Riwar

Zentrum Frauensteinmatt
Bitte beachten sie die Publikationen 
im Zentrum Frauensteinmatt

Alterswohnheim Mütschi
Freitag, 5. November, 17 Uhr  
Ökumenische Gedenkfeier 
für die im Heim Verstorbenen

Freitag, 19. November, 17 Uhr  
Pfarrerin Irène Schwyn

WalchwilMenzingen
Kleinkinderfeier
Samstag 6. November, 9.30 Uhr
St. Anna-Kapelle Menzingen

Für Leib und Seele
Mittagstisch 
Donnerstag, 18. November, 12 Uhr
Ref. Kirche Menzingen

Kosten: Erwachsene 8.-, Kinder 5.-, 
Kleinkinder bis 2 Jahre gratis.

Wer mag, kann um 13 Uhr für einen 
kurzen Input für die Seele bleiben. Für 
den Mittagstisch gilt die Zertifikats-
pflicht. Anmeldung bis am Vortag um 
12 Uhr bei Vreni Richner:  
T 041 755 18 20  
richnerverena@gmail.com

Lichtergottesdienst
Sonntag 28. November, 19 Uhr,  
Ref. Kirche Menzingen

zum 1. Advent mit amerikanischen 
Weihnachtsliedern  
Pfrn. Barbara Baumann mit Schülern 
und Schülerinnen 
Musik: Roman Deuber, Klavier, und 
Diana Stadelmann, Gesang 
 

ab 1. November sind wir 
wieder da
Pfarramt
Zug-Nord, Menzingen
Pfarrerin Barbara Baumann
barbara.baumann@ref-zug.ch
Pfarrer Christoph Baumann
christoph.baumann@ref-zug.ch
T 041 756 06 16

Offenes Singen  
im Advent
1. Advent, 28. November, 17 Uhr,
Ref. Kirche Walchwil

Stimmen Sie sich mit traditionellen 
und neuen Liedern in den Advent ein.
Es wirken mit: Kinderchor der Musik-
schule Walchwil unter der Leitung von 
Marion Neubauer Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule  
Bertina Adame, Orgel und Klavier 
Pfrn. Irène Schwyn 
Susanne Suter, Sigristin

Es sind alle herzlich eingeladen, die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Anschliessend an das Singen gibt  
es Apfelpunsch und Zopf auf der  
Terrasse.

Tavolata in der Kirche
Dank und Abschied

Über viele Jahre haben Madeleine 
Bösch und Vreni Hürlimann die 
Tavolata in den Räumen der 
Reformierten Kirche betreut. Vielen 
Dank Euch Beiden für Euer Engage-
ment! Die Teilnehmenden sind immer 
sehr gern gekommen, und ihr habt 
das ihnen möglich gemacht, so lange 
es irgendwie ging. Nun ist es Zeit für 
einen Generationenwechsel, sowohl 
bei den Verantwortlichen wie auch bei 
den Teilnehmenden. Ob und wie es 
weitergeht, ist im Moment noch offen. 
Die Tavolata ist ein Projekt von Pro 
Senecute. Kleine Gruppen von meist 
Alleinstehenden kommen regelmässig 
zusammen und kochen gemeinsam. 
Das Wichtigste dabei ist die Gesellig-
keit und die Freude am Kochen, 
nebenbei soll auch der Fehlernährung 
entgegengewirkt werden, die durch 
«für mich allein lohnt sich das Kochen 
ja nicht» entsteht. Wer mehr erfahren 
will, kann sich an Pro Senectute 
wenden oder auf tavolata.ch schnup-
pern. Wir würden uns freuen, wenn 
eine neue Gruppe entsteht. 

Helene Krauer 1947
René Reist-Mühlebach 1946
Urs Stachenmann 1950
Erhard (Jonny) Honegger 1937
Gaston Bossard 1934
Werner Koller 1928
Robert Hofmann 1944
Dieter Arnold Kummer 1944

Wir entbieten den Hinterbliebenen 
unsere stille Anteilnahme.

Taufen
Herzlich willkommen in unserer 
Gemeinde. 

Lou Sofie Furter
Emilie Elsa Skoglund
Gregory Arthur Baumgartner
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Aus unserer Gemeinde 
verstorben sind



24

31
 

07

10 

14

21

21             
27               
28

     

Pfarramt

Zug-Nord, Menzingen
Pfarrerin Barbara Baumann
barbara.baumann@ref-zug.ch
Pfarrer Christoph Baumann
christoph.baumann@ref-zug.ch
T 041 756 06 16  
ab 1. November 2021
Zug-West 
Pfarrer Andreas Haas
andreas.haas@ref-zug.ch
T 041 743 26 51
Zug-Süd, Oberwil 
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch
T 041 710 11 67
Walchwil
Pfarrerin Irène Schwyn 
irene.schwyn@ref-zug.ch
T 041 758 09 03 

Erwachsenen- und Altersarbeit 
Hanspeter Kühni, Sozialdiakon
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch
T 041 726 47 22 

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Tabea Iten, Sozialdiakonin
tabea.iten@ref-zug.ch
M 079 606 83 24
Lea Sonnleitner, Sozialdiakonin 
lea.sonnleitner@ref-zug.ch 
M 078 755 45 27 
Büro Kanzlei / Kirchenzentrum: 
Tabea Iten/Lea Sonnleitner 
T 041 726 47 23 

Kontakt Bezirkskirchenpflege
Bezirk Zug Menzingen Walchwil
irene.schaer@ref-zug.ch 

Kanzlei / Kirchenzentrum
Reformierte Kirche Kanton Zug
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
T 041 726 47 47
info@ref-zug.ch 

triangel Beratungsdienste
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
Telefon 041 728 80 80
Erreichbarkeit:
Mo – Fr von 8 –12 Uhr, 13.30 – 17Uhr

Redaktion «Ja»
Gerda Berger, gerda.berger@ref-zug.ch 
T 041 544 20 22 

Redaktionsschluss November «Ja» 2021 
Donnerstag, 7. Oktober 2021,
Das November Ja 2021 erscheint am  
29. Oktober 2021

Impressum: Verlag Reformierte Kirche  
Bezirk Zug Menzingen Walchwil erscheint 
als Beilage zu Kirche Z

www.ref-zug.ch/zug-menzingen-walchwil 

Kontakt

Drucksache

myclimate.org/01-21-659054

Für Gottesdienste und Adventsoasen mit weniger als 50 Teilnehmern gilt 
Oktober

 
November

November 
Sonntag

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Zuger Kammerchor, 
Leitung: Johannes Meister
Orgel: Tobias Renner

Sonntag

Zug, 9.30 Uhr
Pfrn. Bettina Mittelbach 
Orgel: Oliver Riesen

Walchwil, 10.15 Uhr
Pfarrer Andreas Maurer
Orgel: Bertina Adame

REF-ZUG@HOME –  
DAS ZUGER WORT ZUM  
SONNTAG
Pfarrerin Irène Schwyn ab  
9 Uhr online unter ref-zug.ch

Sonntag 

Zug, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Pfarrer Andreas Haas
Gemeindeleiter Bernhard 
Lenfers-Grünenfelder
St. Johannes-Chor
Leitung: Philipp Emanuel Gietl
Orgel: Hans-Jürgen Studer, 
Apéro im Archesaal

Menzingen, 9.30 Uhr
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Roman Deuber

Mittwoch

Oberwil, 19.30 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Ökumenische Abendfeier

Sonntag

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Hans-Jürgen Studer

Sonntag Ewigkeits- 
sonntag. Wir gedenken der 
Verstorbenen

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrerin Barbara Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Violoncello: Alexandra Iten
Apéro im Archesaal

 
19.30 Uhr
WhatsApp-Gottesdienst
Gottesdienst zu Hause feiern 
und doch verbunden sein.
Anmelden bis 21.11.2021, 
12.00 Uhr bei 078 810 53 72
Stichwort: «Whatsappgottes-
dienst»
Zeit und Ort: 19.30 Uhr, wo 
Sie gerade sind!
Pfarrerin Barbara Baumann
Sozialdiakonin Tabea Iten

Samstag 
Zug, 17.15 Uhr
Adventsoase
Seelenhelligkeit während der 
dunkelsten Jahreszeit!
Pfarrer Christoph Baumann
t Details Seite 4

Oberwil, 18 Uhr
Ökumenischer Familien- 
gottesdienst
Lichtfeier zum 1. Advent
Pfarrer Hans-Jörg Riwar 
Pfarreiseelsorgerin  
Alexandra Abbt

Sonntag 1. Advent

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Orgel: Hans-Jürgen Studer

Walchwil, 10.15 Uhr
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Bertina Adame

Zug, 17 Uhr
Gottesdienst mit  
Handauflegen
Pfarrer Andreas Haas
Handauflegeteam der 
CityKircheZug
Orgel: Hans-Jürgen Studer

Menzingen, 19 Uhr
Lichtergottesdienst zum  
1. Advent mit amerikanischen 
Weihnachtsliedern
Pfarrerin Barbara Baumann 
mit Schülern und Schüler- 
innen
Klavier: Roman Deuber
Gesang: Diana Stadelmann

REF-ZUG@HOME – DAS 
ZUGER WORT ZUM SONN-
TAG
Pfarrer Thomas Habegger ab 
9 Uhr online unter ref-zug.ch
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